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Immer am Ball mit der SSG Ulm 99 // Heft # 08-2026/27 

             pa         paSSGSSGenau enau                         



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 2

 Vorwort +

Servus liebe SSG-Fans,
 
heute steht bereits das letzte Heimspiel des Jahres an. Der Blick auf
die Tabelle verdeutlicht, dass die Bilanz zuhause mit bislang erst
sieben Punkten aus sechs Spielen durchaus ausbaufähig ist. Mit 
Olympia Laupheim kommt - gemeinsam mit Türkgücü Ulm - das
schlechteste Auswärtsteam der Liga an die Halde. Doch mit dem
Heimsieg letztes Wochenende gegen den Tabellenzweiten FC
Wangen ist dem Nachbarklub nach vier sieglosen Spielen ein
beeindruckender Befreiungsschlag gelungen.
Dass für unser Team in Riedlingen mehr als ein Punkt möglich
gewesen wäre, bestätigt Martin Klarer im paSSGenau-Interview
(Seite 14, 15), denn der SSG-Coach haderte ob der liegengelassenen
Torchancen. Unseren heutigen Heimspielgegner präsentieren wir auf den
Seiten 16 und 18. Nachgefragt haben wir bei Olympia-Kapitän Stephan Strähle, der in der
Saison 2022/23 bei der SSG 99 am Ball war. Über unseren nächsten  Auswärtsgegner im dann
letzten Vorrundenspiel, TSV Heimenkirch, erfahrt ihr mehr auf Seite 31. Auf die zurückliegenden
Partien gegen Eschach und Riedlingen blicken wir im Pressespiegel (Seite 36, 38). In den
Splitter (S. 44, 46) berichten wir über Interessantes von anderen Plätzen. Und wie immer gibt's
Fakten, Termine und Tabellen satt. Viel Spaß beim Durchblättern wünscht
 
Winfried Vogler - Redaktionsteam

 Titelbild: Fünf Jahre spielte Nick Seemann (Foto am Ball) bei unserem heutigen Gegner

FV Olympia Laupheim, ehe er 2024 zur SSG 99 wechselte. Foto: G.Klaut  
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 Grußwort  
Liebe Sportfreunde, liebe Gäste,

zum letzten Heimspiel in diesem Jahr darf ich Sie auf unserer
Sportanlage Halde ganz herzlich begrüßen. Mein ganz besonderer
Gruß gilt heute unseren Gästen vom FV Olympia Laupheim mit ihrem
Trainer, den Betreuern und mitgereisten Fans. Ebenso möchte ich den
Schiedsrichter Stephan Nerlich mit seinen Assistenten herzlich 
willkommen heißen.
 
Olympia Laupheim hat im letzten Spiel gegen den Favoriten FC
Wangen deutlich mit 3:1 gewonnen und liegt in der Tabelle mit
zwei Punkten Vorsprung vor unserer Elf auf dem 9. Tabellenplatz.
Für unsere Mannschaft heißt das, dass sie sich auf ein wieder-
erstarktes Team einstellen muss und für einen Erfolg heute alles
in die Waagschale werfen muss.Nach dem erstmaligen Punktgewinn
in Riedlingen ist das Selbstbewusstsein in der Truppe wieder gestiegen. Trainer Martin Klarer
wird also heute eine hochmotivierte Mannschaft aufs Spielfeld schicken.
 
Unsere zweite Mannschaft empfängt heute die SGM Spfr Kirchen/SC Lauterach. Nach den
überragenden Leistungen zu Beginn der Runde findet sich unsere Zweite, nach den zuletzt
erlittenen Niederlagen, in einer gefährlichen Tabellenregion wieder. Deshalb muss heute
dringend wieder ein Erfolgserlebnis her.
 
Unsere Landesligafrauen eilen gerade von Sieg zu Sieg und sind dem Tabellenführer Bellenberg
mit einem Punkt weniger dicht auf den Fersen. Heute, beim Spiel gegen die SGM Kirchberg/
Dettingen/Kellmünz möchten sie mit einem weiteren Erfolgserlebnis den zweiten Tabellenplatz
zumindest halten.
 
Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaften in ihren Bemühungen weiterhin lautstark und bleiben
Sie dabei aber auch immer fair zu den Gegnern und Schiedsrichtern.
 
Für Weihnachtswünsche ist es jetzt noch zu früh, ich möchte mich aber trotzdem für Ihre Treue
in diesem Jahr ganz herzlich bedanken. Ein sehr großes Dankeschön möchte ich auch unseren
Gönnern und Sponsoren für ihre großzügige Unterstützungen aussprechen.

Euer Anton Walter
Vorstand Sport und Öffentlichkeit
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Spielpaarungen am Sa, 14.11.2026

14:30 Uhr FV Rot-Weiß Weiler  - : -   SSV Ehingen-Süd

14:30 Uhr TSV Neu-Ulm  - : -   SV Reinstetten

14:30 Uhr SV Mietingen  - : -   FC Mengen

14:30 Uhr FC Wangen  - : -   TSV Heimenkirch

Spielpaarungen am Sa, 07.11.2026

15:00 Uhr TSV Heimenkirch  3 : 2   FC Blaubeuren

14:30 Uhr FV Olympia Laupheim  3 : 1   FC Wangen

14:30 Uhr TSV Riedlingen  1 : 1   SSG Ulm

14:30 Uhr FC Mengen  6 : 1   SC Türkgücü Ulm

14:30 Uhr SSV Ehingen-Süd  2 : 1   TSV Neu-Ulm

Spielpaarungen am So, 15.11.2026

14:30 Uhr TSV Ummendorf  - : -   FC Blaubeuren

14:30 Uhr SC Türkgücü Ulm  - : -   TSV Eschach

14:30 Uhr TSV Buch  - : -   TSV Riedlingen

14:30 Uhr SSG Ulm  - : -   FV Olympia Laupheim

 Spiele an diesem Wochenende  

Spielpaarungen am So, 08.11.2026

14:30 Uhr TSV Ummendorf  1 : 3   FV Rot-Weiß Weiler

14:30 Uhr TSV Eschach  6 : 2   TSV Buch

14:30 Uhr SV Reinstetten  2 : 2   SV Mietingen

 Letztes Wochenende spielten  
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. SSV Ehingen-Süd 13 13 0 0 38:10 +28 39

2. FC Wangen 13 9 0 4 33:16 +17 27

3. FV Rot-Weiß Weiler 13 9 0 4 26:14 +12 27

4. SV Mietingen 13 7 2 4 16:11 +5 23

5. TSV Neu-Ulm 13 7 1 5 28:22 +6 22

6. TSV Eschach 13 6 1 6 28:24 +4 19

7. TSV Buch 13 6 1 6 24:21 +3 19

8. FC Mengen 13 5 4 4 22:20 +2 19

9. FV Olympia Laupheim 13 5 2 6 20:21 -1 17

10. FC Blaubeuren 13 4 4 5 18:21 -3 16

11. TSV Heimenkirch 13 5 0 8 18:22 -4 15

12. SSG Ulm 13 4 3 6 21:33 -12 15

13. TSV Riedlingen 13 4 2 7 17:20 -3 14

14. SV Reinstetten 13 3 3 7 17:30 -13 12

15. TSV Ummendorf 13 3 2 8 17:29 -12 11

16. SC Türkgücü Ulm 13 1 1 11 10:39 -29 4

 Tabelle Landesliga 4  
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 Nächste Spiele Lali 4  

So, 16.08.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  1 : 1  FC Blaubeuren

Sa, 22.08.2026

14:00 Uhr FC Wangen  1 : 2  SSG Ulm

So, 30.08.2026

15:30 Uhr TSV Ummendorf  5 : 2  SSG Ulm

So, 06.09.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  2 : 5  TSV Buch

So, 13.09.2026

15:00 Uhr SC Türkgücü Ulm  1 : 3  SSG Ulm

So, 20.09.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  0 : 2  SV Mietingen

Sa, 26.09.2026

15:30 Uhr TSV Neu-Ulm  3 : 1  SSG Ulm

So, 04.10.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  1 : 0  FV Rot-Weiß Weiler

Sa, 10.10.2026

13:30 Uhr SSV Ehingen-Süd  5 : 0  SSG Ulm

So, 18.10.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  4 : 2  SV Reinstetten

Sa, 24.10.2026

15:30 Uhr FC Mengen  3 : 3  SSG Ulm

So, 01.11.2026

14:30 Uhr SSG Ulm  1 : 4  TSV Eschach

Sa, 07.11.2026

14:30 Uhr TSV Riedlingen  1 : 1  SSG Ulm

So, 15.11.2026

14:30 Uhr SSG Ulm  - : -  FV Olympia Laupheim

Sa, 21.11.2026

15:00 Uhr TSV Heimenkirch  - : -  SSG Ulm

Sa, 28.11.2026

14:30 Uhr FC Blaubeuren  - : -  SSG Ulm
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 Landesliga-Torjäger +



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 14

Das sagt SSG-Trainer
Martin Klarer ... 
 

& zum Punktgewinn beim TSV Riedlingen:

"Vor dem Spiel wäre ich mit einem Punkt
zufrieden gewesen. Nach dem Spiel hadere ich
etwas mit den liegengelassenen Torchancen.
Unser Ziel war es nach dem Heimspiel gegen
Eschach in der Defensive wieder mehr
Stabilität zu haben. Das ist uns über 90
Minuten sehr gut gelungen. Die Jungs haben
alles gegeben und ihr Herz auf dem Platz
gelassen. Damit kann ich leben. Und wenn am
Ende dann ein Punkt in Riedlingen rauskommt,
in unserer personellen Lage, dann ist das ok."
 

... zur aktuellen Situation des personell arg

gebeutelten Kaders: 

"Personelle Änderungen gibt es im Moment nur
eine: Nick Seemann kommt aus dem Urlaub
zurück." 

... zur Herangehensweise im Heimspiel 

gegen Olympia Laupheim:

"Laupheim hatte in den vergangenen Wochen
auch seine Probleme. Allerdings mit dem 3:1-
Heimsieg letztes Wochenende gegen Wangen
Fortsetzung nächste Seite

 Das paSSGenau-Interview  
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FORTSETZUNG VON SEITE 14 

 

Das sagt SSG-Trainer
Martin Klarer ...

haben sie einen Befreiungsschlag landen

können. Sie haben viel Qualität in der

Mannschaft, bringen diese aber nicht jede

Woche auf den Platz. Wir haben nach der 0:3-

Niederlage im letzten Jahr noch etwas gut zu

machen. Und gegen meinem Kumpel Spanni

ging es immer schon heiß her."

& zur Zielsetzung bis zur Winterpause mit

zwei Auswärtspartien in Heimenkirch und in

Blaubeuren: 

"Ziel bis zu Winterpause muss sein, in der

Tabelle über dem Strich zu bleiben. Wenn man

sieht, wie eng es zugeht, ist jeder Sieg vor der

Pause hilfreich. Deshalb wollen wir heute im

letzten Heimspiel vor der Winterpause anfangen

und die drei Punkte einfahren.

 

& zu seinem Laupheimer Trainerkollegen

Andreas Spann:

 Das paSSGenau-Interview  

"Andy ist ein alter Kumpel aus sehr

erfolgreichen Zeiten in Heidenheim. 

Wir haben viele Dinge erlebt auf und neben

dem Platz. Die Aufstiege und die

anschließenden Reisen auf die Insel werde ich

nie vergessen. Er macht einen super Job in

Laupheim. Sie können froh sein, so einen

Trainer zu haben." 
Aufgezeichnet von Winfried Vogler
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Gegründet:                    1904

 

Vereinsfarben:              Blau-Weiß

 

In der Landesliga seit: Saison 2019/20   

 

Trainer:                          Andreas Spann 

 

Platz.  Vorsaison:         4. 

 

Akt. Tabellenplatz:        9.

 

Ergebnisse Vorsaison: SSG - Laupheim 0:3, Lauheim - SSG 0:1    

 

Letzte Ergebnisse:        Blaubeuren - Laupheim 4:2, Laupheim - Wangen 3:1      

 Heute zu Gast: FV Olympia Laupheim 
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 paSSGenau stellt vor   

Heutiger Gast:
FV Olympia Laupheim

Der Vorsaison-Vierte FV Olympia Laupheim

formuliert als Saisonziel, den nächsten

Entwicklungsschritt auf und neben dem Platz

machen zu wollen. >Wir wollen vor allem mehr

Konstanz an den Tag legen. Eine Platzierung

zwischen vier und acht würde uns da sicher

helfen<, sagt Teammanager Andreas

Spann (Foto). >Der Kader ist stärker aufgestellt

als in der Vorsaison, auch weil sich die Spieler

weiterentwickelt haben und wir eingespielter

sind.<

Fünf Abgänge verzeichneten die Blau-Weißen:

Noah Gnandt (SGM Muttensweiler/Hochdorf),

Phil Stadler (SV Sulmetingen), Muhammed

Tasdemir (FV Biberach), Tobias Bissel (SV

Hohentengen) und Jonas Gantert (SV

Baustetten).

Demgegenüber stehen Moriz Stöhr (TSV

Riedlingen), Pius Puscher und Julian Heim

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(beide eigene Jugend) als Zugänge. Die Liga

schätzt Spann stärker ein als zuletzt. >Es sind

starke Aufsteiger dazugekommen und ein

starker Absteiger mit Ehingen-Süd<, so der 42-

Jährige, für den Süd und der TSV Neu-Ulm die

Meisterfavoriten sind. >Vom Budget und der

Kaderzusammenstellung her wird kein Weg an

beiden vorbeiführen. Beide sehe ich gleichauf.<
Quelle: Schwäbische Zeitung

 

 
Quelle: Schwäbische Zeitung
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 Fieberkurve Landesliga 4  

FV Olympia Laupheim SSG Ulm
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 Zahlen, bitte!  
Fakten zum Spieltag
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 Unser Landesligateam  

Vorne von links: Jordi Tengwand, Nick Seemann, Mika Kürner, Benjamin Enderle, Fabio

Walter, Maximilian Böck, Philipp Buschow, Ruben Beneke, Björn Haußer. Mitte von links:

Florian Strobel (Betreuer), Lukas Schneele (Abteilungsleiter), Niklas Kraus, Tobias Häußler,

Philipp Strobel, Finn Kürner, Werner Kraus (Co-Trainer), Martin Klarer (Trainer). Hinten von

links: Nikolas Lutz, Philipp Wolff, Steffen Bührlen, Johannes Streiter, Sergen Demiröz, Linus

Nadalutti. Foto: Verena Fischer 
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 paSSGenau hat nachgefragt  
Bei Stephan Strähle, 
Kapitän Olympia Laupheim
 

Stephan, nach vier sieglosen Spielen

feierten ihr am vergangenen Wochenende

einen überraschend klaren 3:1-Heimerfolg

gegen den Tabellenzweiten FC Wangen.

Wie groß war die Erleichterung nach

diesem Befreiungsschlag?

"Die Erleichterung war natürlich groß. Wir

haben die letzten Spiele einfach zu wenig für

die Punkte getan und die Liga ist zu eng um

mit ein paar Prozent weniger die Spiele zu

gewinnen." 

 

Du bist ein echtes Laupheimer

Eigengewächs und hast bis auf die Saison

2022/23 immer bei Olympia gespielt. Was

war damals der Grund zur SSG zu

wechseln?

"Für den Wechsel war damals in erster Linie

der Grund, dass ich in Laupheim zu dem

Zeitpunkt zu wenig Spielzeit hatte. Zudem hat

es mich beruflich nach Ulm verschlagen und

so hat mich mein Weg dann zur SSG Ulm 99

geführt."

Warum die schnelle Rückkehr nach

Laupheim nach nur einer Saison?

Grund dafür war der Trainerwechsel zur

damals anstehenden Saison bei der Olympia,

zu einem mir bereits bekannten Trainer den ich

2 Jahre in der A-Jugend hatte. Die Planung

mit 

mit mir als Spieler hat mich dann

schlussendlich überzeugt, wieder zurück zur

Olympia zu wechseln.

Gibt es noch Kontakte zu Spielern der SSG?

Aktiven Kontakt nicht nein. Es ist immer schön,

wenn man den einen oder anderen, der

mittlerweile auch wo anders spielt, in

Testspielen trifft und natürlich wird sich nach 
Fortsetzung Seite 27
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 paSSGenau hat nachgefragt   
FORTSETZUNG VON SEITE 26

Bei Stephan Strähle ...

den Spielen gegen die SSG auch immer mit

dem ein oder anderen noch ausgetauscht."

 

Kommen bei dir besondere Gefühlen bei

der Partie hier in Gögglingen auf?

"Ich denke, es ist immer besonders gegen

seinen Ex-Verein zu spielen. Man erlebt die

Saison über viele Momente die natürlich

prägen und auch eine Mannschaft zusammen

schweißen. Da besteht dann natürlich der

eigene Anspruch eine sehr gute Leistung

gegen die Ex-Mitspieler zu zeigen."

 

Welches Ziele hast du als Kapitän nach dem

bisherigen Saisonverlauf für deine

Mannschaft?. 

"Ziel der Vorrunde ist natürlich, nach dem

durchwachsenen Verlauf der letzten Spiele,

den Schwung aus dem sehr guten Spiel gegen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wangen mitzu-

nehmen und

möglichst viele

Punkte zu sammeln.

Ich denke, dann

gehen wir deut-

lich entspannter in

die Winterpause.

Für die restliche

Saison wünsche ich

mir, natürlich so

schnell wie mög-

lich, mit der unter-

en Tabellenhälfte nichts zutun zu haben und

dann zu schauen wen man alles noch ärgern

kann. Die Fragen stellte Winfried Vogler
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 Unser Landesligakader  
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 Unser Landesligakader  
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TSV HEIMENKIRCH - SSG Ulm 99  
 

15. Spieltag:        TSV Heimenkirch - SSG 99

 

Termin:                Sa.,21. Nov. 2026, 14.30 Uhr 

 

Adresse:              Am Rehwinkel,

                             88176 Heimenkirch

 

Sportanlagen:     Sportplatz Heimenkirch  

 

Fahrzeit:              Ab Halde 109 km in 75 Min.

 

Landesliga seit:  Saison 2022/23    

 

Platz. Vorsaison: 12.  

 

Letzte Ergeb.:      Heimenkirch - Ummendorf 2:3, Heimenkirch - Blaubeuren 3:2                            

        

 SSG auswärts  



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 31

 SSG auswärts  

Nächster Gegner: TSV Heimenkirch 

Fünf Spielzeiten in der Landesliga Württemberg

hat der TSV Heimenkirch erst hinter sich. Damit

geht er im Vergleich immer noch als Frischling

durch. Rechnet man alle Schlussplatzierungen

zusammen, die die Fußballer vom Rehwinkel

erreicht haben, kommt exakt Platz 10 heraus.

Das ist solide und reicht im Normalfall auch, um

in der Liga zu bleiben. Abgestiegen ist

Heimenkirch erst einmal (2018). 

Allerdings hätte es den TSV in der Vorsaison

fast ein zweites Mal erwischt. Bis weit in den

letzten Spieltag hinein steckte er knietief im

Abstiegskampf, schaffte aber mit einem

historischen Kraftakt nach der Winterpause (34

Punkte aus 18 Spielen) doch noch den

Ligaverbleib. Der war ohne Zweifel

hochverdient, wirkt angesichts der Umstände

aber immer noch wie ein zumindest kleines

Wunder.

Trotz Platz zwei in der Rückrundentabelle hat in

dieser Saison der Klassenerhalt >oberste

Priorität< für Trainer Fredy Huckenbeck (Foto).

Der 61-Jährige ist im Sommer als Nachfolger

von >Retter< Nino Hartinger (Fußballpause) an

die Seitenlinie zurückgekehrt und geht in seine

vierte Amtszeit am Rehwinkel. Und zumindest

die Saison wird keine einfache werden. >Wir

gehören für die anderen zu den

Abstiegskandidaten. Aber das soll für uns

Motivation sein<, sagt er.

 

 

Den A-Lizenz-Inhaber, der bereits seit 30

Jahren als Trainer tätig ist auch schon den FV

Weiler und FC Wangen gecoacht hat, stimmen

verschiedene Faktoren zuversichtlich, dass der

Klassenerhalt erneut gelingen kann. Allen voran

der Teamgeist. >Der Zusammenhalt ist schon

extravagant. Das ist eine tolle Truppe, die durch

dick und dünn geht<, sagt er.

>Die Unbekümmertheit< nennt er als weiteren

Pluspunkt. >Wir sind als junge Truppe

manchmal sehr wild. Ich hätte da gerne mehr

Struktur, aber vielleicht ist gerade diese

Unberechenbarkeit die große Stärke<, sagt

Huckenbeck. Schon in der vergangenen

Rückrunde hat Heimenkirch seine Gegner mit

hohem Pressing und viel Laufarbeit nicht nur

überrascht, sondern stellenweise auch

überrannt. 
Quelle: Allgäuer Zeitung

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Schwäbische Zeitung

https://www.allgaeuer-zeitung.de/weiler/ort/heimenkirch
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FC BLAUBEUREN - SSG Ulm 99  
 

16. Spieltag:        FC Blaubeuren - SSG 99

 

Termin:                Sa.,28. Nov. 2026, 14.30 Uhr 

 

Adresse:              Riedweg, 89173 Blaubeuren

 

Sportanlagen:     Sportplatz Gerhausen  

 

Fahrzeit:              Ab Halde 19 km in 26 Min.

 

Landesliga seit:  Saison 2022/23    

 

Platz. Vorsaison: 8.  

 

Letzte Ergeb.:      Blaubeuren - Laupheim 4:2, Heimenkirch - Blaubeuren 3:2                               

    

 SSG auswärts  
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1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16.

1. FC Blaubeuren 24.04. 21.11. 4:2 0:3 13.03. 28.11. 10.04. 0:3 3:0 2:0 0:0 22.05. 27.03. 08.05. 29.05.

2. FC Mengen 2:2 01.05. 0:0 28.11. 6:1 3:3 1:3 29.05. 13.03. 14.05. 2:1 17.04. 21.11. 03.04. 2:0

3. FC Wangen 05.06. 5:2 22.05. 10.04. 6:0 1:2 0:3 27.03. 24.04. 13.03. 08.05. 14.11. 2:1 2:1 28.11.

4.
FV Olympia
Laupheim

15.05. 10.04. 3:1 3:1 28.11. 29.05. 27.03. 1:2 2:0 21.11. 4:3 1:3 13.03. 24.04. 0:0

5.
FV Rot-Weiß
Weiler

03.04. 2:0 1:0 20.03. 01.05. 17.04. 14.11. 4:1 05.06. 1:0 06.03. 1:0 15.05. 5:1 22.05.

6. SC Türkgücü Ulm 1:2 23.05. 21.03. 0:1 1:2 1:3 09.05. 0:3 1:4 04.04. 15.11. 07.03. 25.04. 05.06. 11.04.

7. SSG Ulm 1:1 09.05. 06.03. 15.11. 1:0 28.03. 25.04. 0:2 4:2 2:5 1:4 05.06. 11.04. 23.05. 14.03.

8. SSV Ehingen-Süd 2:1 06.03. 17.04. 2:1 29.05. 5:2 5:0 15.05. 3:2 29.04. 4:0 03.04. 2:1 20.03. 21.11.

9. SV Mietingen 20.03. 14.11. 0:1 06.03. 08.05. 18.04. 03.04. 0:1 22.05. 0:2 05.06. 1:0 0:0 1:0 24.04.

10. SV Reinstetten 17.04. 2:2 1:5 03.04. 21.11. 15.05. 01.05. 05.05. 2:2 1:1 20.03. 1:3 29.05. 1:0 0:4

11. TSV Buch 07.03. 0:1 1:3 05.06. 25.04. 5:1 21.03. 1:2 09.04. 08.05. 22.05. 1:0 4:1 15.11. 27.03.

12. TSV Eschach 02.05. 28.03. 0:4 18.04. 2:0 29.05. 15.05. 14.03. 22.11. 0:1 6:2 2:0 29.11. 0:2 6:1

13. TSV Heimenkirch 3:2 1:0 29.05. 08.05. 27.03. 2:1 21.11. 1:3 13.03. 10.04. 28.11. 24.04. 2:3 1:3 2:3

14. TSV Neu-Ulm 3:0 05.06. 03.04. 3:1 4:3 0:1 3:1 22.05. 01.05. 14.11. 17.04. 3:4 20.03. 06.03. 08.05.

15. TSV Riedlingen 1:1 0:1 14.05. 2:1 13.03. 21.11. 1:1 0:3 28.11. 27.03. 29.05. 10.04. 01.05. 1:3 5:0

16. TSV Ummendorf 15.11. 21.03. 1:3 02.05. 1:3 0:0 5:2 05.06. 0:1 06.03. 1:2 04.04. 15.05. 1:3 18.04.

 Kreuztabelle Landesliga 4   
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 Pressespiegel  
SSG 99 - TSV Eschach 1:4 (1:2) 
 

Wichtiger Erfolg für den TSV Eschach: Der

Aufsteiger setzte sich bei der SSG Ulm am

Sonntagnachmittag mit 4:1 durch. Einen

kuriosen Arbeitstag erlebte dabei Benedikt

Böning. Eschachs erfahrener Offensivspieler

wurde nach etwa einer halben Stunde

eingewechselt, sorgte in der zweiten Halbzeit

mit dem 4:1 für die Vorentscheidung und

wurde rund zehn Minuten vor dem Ende wieder

ausgewechselt.

TSV-Trainer Ingo Martin hatte dafür eine ganz

einfache Erklärung: >Bei Moritz Haga ging es

mit Knieproblemen nicht mehr, deshalb kam

Benedikt Böning ins Spiel. Hinten raus hat er

dann muskuläre Probleme bekommen. Er ist

aber auch viel gelaufen und hat gut für die

Mannschaft gearbeitet<, lobte Martin den

Teilzeitarbeiter.

Auch sonst war Eschachs Trainer mit seiner 

Mannschaft vollauf zufrie-

den. >Ein brutal wichtiger

Dreier.< Durch den Sieg

überholte der TSV nicht nur

die SSG Ulm und kletterte

auf Rang sieben, sondern

 vergrößerte auch den Ab-

stand zu den Abstiegsrän-

gen. Den frühen Rückschlag

durch das 0:1 (3.) durch

Niklas Kraus (Foto) steckte

der TSV gut weg. Elster mit

einem Schuss unter die Lat-

te (1:1, 11.) und Max Bröhm

(45.) drehten die Partie bis

zur Pause, nach dem Sei-

tenwechsel erhöhten Pascal Ungemach (55.)

und eben Böning (65.) auf 4:1. >Ulm war gut,

aber meine Mannschaft war sehr präsent und

kam offensiv zu einigen Abschlüssen<, sagte

Martin. Quelle: Schwäbische Zeitung

Wegmann nach

der dritten

Niederlage im

vierten

Auswärtsspiel. Das

Geschehen spielte

sich insgesamt

weitestgehend im

Mittelfeld ab.

Weiler kam zwar

vor allem in der

ersten Halbzeit

immer wieder

durch Severin Birk

und Niklas

Wunsch auf der

rechten Seite

sowie Wassim

Ghrab und

Gianluca Canatore

links durch, auch

weil Raimond

Hehle und Pirmin

Fink einige >gute

Tiefenbälle<

(Wegmann)

spielten. Allerdings

fehlte dann

zumeist der letzte

gefährliche Ball.

Zum Abschluss

kamen die Gäste

vorwiegend nach

Standards oder

aus der zweiten

Reihe. Bis auf eine

fünfminütige

Phase nach dem

0:1, in der Lasse

Fink im Eins-

gegen-eins per

Fußabwehr stark

rettete, ließ die

Defensive zwar

kaum etwas zu 3

doch das reichte

am Ende nicht, um

beim

Vorjahresdritten

wenigstens einen

Punkt

mitzunehmen. 
Quelle: Allgäuer
Zeitung
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 Pressespiegel  
TSV Riedlingen - SSG 99 1:1 (1:1)
 
Im Duell der Tabellennachbarn hatte sich
Riedlingen eigentlich klar einen Sieg
vorgenommen, am Ende reichte es aber nur zu
einem Unentschieden. Finn Scheit brachte die
Rothosen zunächst in Führung (24.), nur sechs
Zeigerumdrehungen später egalisierte Björn

Haußer (Foto) für die SSG. Dabei sollte es
schließlich bis zum Schluss bleiben.
>Mit diesem einen Punkt kommen wir nicht
wirklich weiter<, sagt Riedlingens Spielertrainer
Raphael Sontheimer. Im Gegenteil: Nach den
jüngsten Resultaten in der Landesliga befinden
sich die Rothosen wieder in Richtung
Abstiegsplätze. >Diese 14 Punkte sind bisher
für die Halbserie zu wenig. Da müssen wir
noch nachlegen<, rechnet der TSV-Trainer vor.
Gerecht sei die Punkteteilung allemal, so der
TSV-Coach, nach einem weniger attraktiven
Landesligakick. Einen Sieg hätten die
Hausherren auch nicht verdient gehabt. 
Es sei einfach zu wenig gewesen gegen einen
sicher schlagbaren Kontrahenten. >Nie war die
Chance nämlich größer gewesen gegen die
Ulmer drei Punkte zu holen als heute<, glaubt
der Riedlinger Trainer. Durch einige Ausfälle
hätten die Gäste nicht mehr die Schlagkraft
vergangener Tage, ergänzt Sontheimer. >Sie
waren auf alle Fälle schon mal stärker
gewesen<, lässt er weiter verlauten. Obwohl die
Vorzeichen besser als je zuvor gewesen seien,
habe es dennoch nicht zum Sieg gereicht. 
Der Ulmer Coach, Martin Klarer, war mit dem
Remis durchaus zufrieden. Ihm hing wohl noch
die 1:4-Pleite gegen Eschach in den Kleidern.
>Für uns war es erst einmal wichtig, defensiv
stabil zu stehen. Das hat bis auf eine
Ausnahme gut geklappt<, merkt der SSG-
Übungsleiter an. Offensiv hingegen rissen
auch sie keine Bäume aus. Allerdings hätten
sie zwar per Umschaltmomente auch einige
passable Ansätze gehabt, gerade in der ersten
Halbzeit und im letzten Drittel der zweiten
Hälfte, so der SSG-Trainer. >Für ein mögliches
2:1 für uns hat es aber leider nicht gereicht.< 
 

Auf Umschaltmomente zu setzen, wie es
die Ulmer in Riedlingen
taten, heißt letztendlich, dem Gegner die
Spielgestaltung im neutralen Raum zu
überlassen. Im 
gegebenen Mo-
ment dann aber
zu intervenieren,
ihm den Ball ab-
zuluchsen, eine
Strecke mit Ball
schnellstmöglich
zurückzulegen
und das Spiel-
gerät schluss-
endlich zu ver-
senken. 
So in etwa mus-
ste man sich den
taktischen Plan
der Ulmer vor-
stellen. Vorsicht
war angesagt.
Zuletzt hagelte es Gegentore. Dem wollte der
Coach der Gäste in der Auswärtspartie wohl
einen Riegel vorschieben. Sicherheit als
oberste Priorität also. 
Die Konsequenz: Die Riedlinger hatten oft den
Ball, mit dem sie allerdings wenig anzufangen
w u s s t e n . >Wir hatten tatsächlich viele
Ballbesitzphasen, die wir aber kaum zu nutzen
wussten<, erklärt Raphael Sontheimer.
Mit dem Spielgerät am Fuß habe das Team
meist die falschen Entscheidungen getroffen.
Zu wenige Tiefenbälle gespielt. Dadurch ist der
Aufwärtstrend weiter ins Stocken geraten, die
durch Mentalität und Charakter herbeigeführt
wurde.
Vier Siege nach sechs Niederlagen, das war
schon stark. >Gegen die SSG Ulm haben wir
es gerade im Ballbesitz nicht gut gemacht<,
wiederholt sich ein enttäuschter TSV-
Spielertrainer.
Quelle: Schwäbische Zeitung
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. SG Griesingen 13 9 2 2 29:13 +16 29

2. TSV Erbach 12 8 3 1 31:20 +11 27

3.
SGM SSV Emerkingen / SSV Ehingen-

Süd 2
13 7 1 5 31:23 +8 22

4. SC Heroldstatt 12 6 3 3 36:19 +17 21

5. FV Schelklingen-Hausen 12 5 5 2 25:19 +6 20

6. SG Dettingen 12 6 2 4 21:22 -1 20

7.
SGM Spfr Kirchen/ SC Lauterach/ SV

Herbertshofen
12 5 1 6 19:24 -5 16

8. SV Ringingen 12 4 3 5 20:22 -2 15

9. SV Westerheim 2 12 4 3 5 19:21 -2 15

10. SSG Ulm 99 2 12 4 2 6 10:18 -8 14

11. TSV Berghülen 12 4 1 7 25:23 +2 13

12. SV Pappelau-Beiningen 12 3 3 6 17:25 -8 12

13. RSV Ermingen 12 3 3 6 10:22 -12 12

14. TSV Blaubeuren 12 4 0 8 18:31 -13 12

15. SGM Schmiechtal/Alb 12 2 2 8 10:19 -9 8

 Tabelle Kreisliga A1 
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So, 16.08.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  2 : 1  SG Griesingen

So, 23.08.2026

15:00 Uhr SV Pappelau-Beiningen  0 : 2  SSG Ulm 99 2

So, 06.09.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  0 : 3  SV Ringingen

So, 13.09.2026

15:00 Uhr TSV Berghülen  1 : 2  SSG Ulm 99 2

So, 20.09.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  0 : 0  SGM Schmiechtal/Alb

So, 27.09.2026

15:00 Uhr SG Dettingen  2 : 1  SSG Ulm 99 2

So, 04.10.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  1 : 0  RSV Ermingen

Sa, 10.10.2026

15:30 Uhr

SGM SSV Emerkingen / SSV

Ehingen-Süd 2  
2 : 0  SSG Ulm 99 2

So, 18.10.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  2 : 2  TSV Erbach

So, 25.10.2026

13:00 Uhr SV Westerheim 2  3 : 0  SSG Ulm 99 2

So, 01.11.2026

12:30 Uhr SSG Ulm 99 2  0 : 2  FV Schelklingen-Hausen

So, 08.11.2026

14:30 Uhr TSV Blaubeuren  2 : 0  SSG Ulm 99 2

So, 15.11.2026

12:30 Uhr SSG Ulm 99 2  - : -  SGM Spfr Kirchen/ SC

Lauterach/ SV Herbertshofen

Sa, 21.11.2026

14:30 Uhr SC Heroldstatt  - : -  SSG Ulm 99 2

So, 29.11.2026

14:30 Uhr SG Griesingen  - : -  SSG Ulm 99 2

 Nächste Spiele Kreisliga A1 
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 So schaut's aus  

Splitter von anderen Plätzen

Beim TSV Blaubeuren ist ein Trainer-

stuhl frei geworden. Nach sieben Nie-

derlagen in Folge zog der A-Ligist die

Reißleine und trennte sich von Coach

Benjamin Passer (Foto). Auch Co-

Trainer Tobias Steinbach ist von der

Entscheidung betroffen. Der vorletzte

Platz der ersten Mannschaft in der Kreisliga A

und der letzte Rang der Reserve waren für die

Verantwortlichen letztlich zu viel. Für neue

Energie am Blautopf soll Fabian Talmon

(Foto) sorgen. Nach seinem kurzen

Gastspiel als Spieler bei der TSG

Ehingen II kehrt er an den Blautopf

zurück. Bereits in der Saison 2023/

24 hatte Talmon den TSV als Trainer

betreut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D e r FC Memmingen lehnt die umstrittenen

DFB-Pläne für die Regionalliga-Reform ab. Die

Verantwortlichen des Fußballklubs befürchten,

dass die vierte Klasse zur Profiliga werden

könnte. Deshalb unterstützen sie den

Gegenvorschlag des Bayerischen

Fußballverbandes (BFV). Eins ist für die

Führungsetage des FC Memmingen klar: Der

Klub kann seine Spieler nicht wie Profis

bezahlen. Trainer Matthias Günes sagte

zuletzt in einem Interview: "Ohne Schmarren,

jeder Spieler, der das hier des Geldes wegen

macht, stellt sich gescheiter zweimal die

Woche an eine Tankstelle.< Außer Frage steht,

dass eine Regionalliga-Reform nötig ist. Nicht

alle Viertliga-Meister steigen auf. DFB-

Präsident Neuendorf möchte nach dem

Kompass-Modell aus fünf Regionalliga-Staffeln

vier machen. Die vier neuen Klassen hätten

jeweils 20 Teams. D e r Gegenvorschlag des

BFV ist das sogenannte 22/5-Modell, indem die

3. Liga um zwei Vereine aufgestockt wird.

Dann könnte es fünf Absteiger geben und die

fünf viertklassigen Regionalligen würden

erhalten bleiben.

 

: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Philipp Stefanic (Foto)  hat sein Amt

als Cheftrainer beim Kreisligisten

SV Oberelchingen niedergelegt.

Er hatte den Klub erst im Sommer

übernommen. Zuvor war der 35-

Jährige beim RSV Wullenstetten, FV

Weißenhorn und GV  Eintracht Autenried als

Trainer tätig gewesen. Nach elf Spielen ist der

SVO mit nur einem Punkt Letzter und droht

nach 13 Jahren in die Kreisliga B

abzusteigen. Bis zur Winterpause werden

interimsweise Daniel Schneider und Marco

Wagner die Mannschaft des SV

Oberelchingen übernehmen
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 So schaut's aus 

Mit 52 immer noch am Ball

für den FV Biberach und

damit wohl einer der ältes-

ten aktiven Fußballer in der

Region: Ante Roncevic 

(Foto). In der vergangenen

Saison hat er noch in der

Landesliga beim Absteiger

ausgeholfen, doch in die-

ser Saison ist es noch ex-

tremer. Der Abwehrspieler

hat bislang alle neun Saisonspiele für seine

Gelb-Blauen absolviert. >Ich brauche die

Herausforderung.< Fit hält er sich unter

anderem mit Hyrox, einer Mischung aus

Joggen und Kraftübungen. Das tägliche

Eisbaden in einer Tonne auf seiner Terrasse ist

zu einem Ritual für ihn geworden. 

Splitter von anderen Plätzen 

Mit Leidenschaft an der Pfeife

ist der 17-jährige Jan Schele 

(Foto). Seit vier Jahren leitet er

für die Schiri-Gruppe Wangen

Spiele - von der Jugend bis zu

den Aktiven. In der Landesliga

ist er an der Außenlinie im Ein-

satz - auch schon wiederholt bei

der SSG 99. Vater Andreas,

ebenfalls Schiedsrichter und da-

zu Staffelleiter der Landesliga

"Wir sind inzwischen erfolgreicher als unser

Eishockeyclub in Lindau<, stichelte Promi-Doc

Werner Mang (Foto). Der Ehrenpräsident der

SpVgg Lindau hatte angesichts der

Tabellenführung seines Clubs

in der Kreisliga A2 eine Aus-

sage gewagt, die Wellen

schlug. Bernd Wucher, Vor-

sitzender des EV Lindau Islan-

ders, verwies nüchtern auf die

sportlichen Relationen: Währ-

end sich die SpVgg in der

neunt-klassigen Kreisliga be-

wegt, behaupten sich die Is-

landers seit nunmehr zehn

Jahren in der Oberliga - der

dritthöchsten deutschen

Spielklasse. Angesichts des

finanziellen Engagement des

Lindauer Schönheitschirurgen, den man

bislang mehr aus bunten Klatschblättern als

vom Fußballplatz kennt, ist dem Klub ein

Durchmarsch in die Landesliga durchaus

zuzutrauen. Mang hat schon mal als Motivation

formuliert. >Wenn wir aufsteigen, lade ich die

Mannschaft an den Ballermann ein."

Staffel IV, unterstützt seinen Sohn nach

Kräften. Bislang leitete der Eglofser etwa 300

Spiele - oftmals sind es drei Spiele pro Woche.
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 SSG-Frauenteam  

Vorne von links: Sandra Kosgalwis, Laura Kraus, Nathalie Brechtenbreiter, Julia Steinert, Mery

Novak

Mitte von links: Charalampos Rigakis (Babis), Eleni Rigakis, Carla Jakob, Lea Schall, Carina

Renz, Lena Hasert, Lena Schick, Celine Schüssler, Wolfgang Lutz

Hinten von links: Theresa Rottler, Svenja Ruschival, Paulina Weber, Patricia Fuger, Franziska

Weiss, Chiara Rottler

Es fehlen: Julia Funck, Julia Rensch, Jana Kösling, Mona Eiberle
Foto: Verena Fischer
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 Tabelle SSG-Frauen Landesliga 2  

Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. FV Bellenberg 9 6 2 1 25:11 +14 20

2. SSG Ulm 99 9 6 1 2 23:9 +14 19

3. TSV Albeck 10 4 5 1 29:22 +7 17

4. SV Deuchelried 8 5 1 2 19:10 +9 16

5. TSV Sondelfingen 8 4 1 3 15:12 +3 13

6. TSV Tettnang 2 9 3 3 3 19:18 +1 12

7. SSV Reutlingen 1905 Fußball 9 3 2 4 17:17 0 11

8. Spvgg Aldingen 8 3 1 4 17:25 -8 10

9. SGM Kirchberg/Dettingen/Kellmünz 9 3 1 5 15:24 -9 10

10. FC Blau-Weiß Bellamont 9 2 2 5 16:19 -3 8

11. SGM Warthausen/Alberweiler 2 9 2 1 6 17:24 -7 7

12. SV Uttenweiler 9 1 2 6 9:30 -21 5

 

Beim ersten Mal gleich dreifach. 
 

Beim 4:2-Sieg gegen den SSV Reutlingen am
letzten Sonntag erzielte Carina RenzCarina Renz (Foto) für

die SSG-Frauen nicht nur ihr erstes Saisontor
sondern gleich einen Dreierpack. Die dreifach

Torschützin war damit die Spielerin des Tages.
Mit ihrem siebten Saisontor war Julia SteinertJulia Steinert

ebenfalls erfolgreich.  
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So, 13.09.2026

11:00 Uhr SGM Warthausen/Alberweiler 2 1 : 3 SSG Ulm 99

So, 20.09.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 0 : 1 FV Bellenberg

So, 27.09.2026

13:00 Uhr TSV Sondelfingen 2 : 1 SSG Ulm 99

So, 04.10.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 5 : 1 TSV Albeck

So, 11.10.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 6 : 0 Spvgg Aldingen

So, 18.10.2026

11:00 Uhr TSV Tettnang 2 2 : 3 SSG Ulm 99

So, 25.10.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 0 : 0 SV Deuchelried

So, 01.11.2026

14:15 Uhr FC Blau-Weiß Bellamont 0 : 1 SSG Ulm 99

So, 08.11.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 4 : 2 SSV Reutlingen 1905 Fußball

So, 15.11.2026

13:00 Uhr

SGM

Kirchberg/Dettingen/Kellmünz
- : - SSG Ulm 99

So, 22.11.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 - : - SV Uttenweiler

So, 29.11.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 - : - SGM Warthausen/Alberweiler 2

 Nächste Spiele SSG-Frauen   
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 Reiseziele der SSG-Frauen  
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